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Mitgliederinformation 21.04.2021      

Runder Tisch im Rathaus  

• letztes persönliche Gespräch war im Dezember 2020 

• Mitte April 2021 haben wir den Bezirksbürgermeister und die beiden zuständigen 

Bezirksstadträte noch einmal angeschrieben; Inhalt kurz zusammengefasst: 

• von allen angeschriebenen Mitgliedern haben sich 12 für Kleingartenverträge 

ausgesprochen; die Parzellennummern sind dem SGA mitgeteilt worden, 

• Bitte um Unterstützung zur Vermessung Falkenhöhes, um die Größen der Pacht- und 

Nutzflächen (Müllplätze, Fahrbahnen) zu ermitteln, 

• nochmals Hinweis auf den Mitgliedsbeschluss für eine Übergangspacht 

• Sicherung unserer Anlage in einer sozialverträglichen Lösung mit Sicherung des 

vorhandenen sozialen Wohnraums 

Politische Lösungsmöglichkeit – Antrag auf Flächennutzungsplanänderung (FNP) + 

Vermessung von Falkenhöhe 1932 

• der FNP gibt dem Land Berlin vor, wie Falkenhöhe zu nutzen ist 

• Falscheingruppierung Falkenhöhes zur Wende als Kleingartenanlage führte zur falschen 

Eingruppierung in FNP als „Grünfläche/Dauerkleingärten“  

• Problem: Grünflächen lt. FNP sind entweder Parkanlage, Friedhof, Kleingarten, 

Feld/Flur/Wiese, Sport oder Camping --> der FNP müsste für Falkenhöhe geändert werden, 

damit tatsächliche Nutzung gesichert werden kann 

• entsprechender Antrag der CDU-Fraktion Lichtenberg liegt dazu vor 

• Antrag wird aktuell in der Bezirksverordnetenversammlung (BVV) behandelt 

• wir sind in diesen Ausschusssitzungen als Gast dabei --> unsere Erfahrung: viele 

PolitikerInnen glauben, dass wir keine grüne Anlage mehr sein wollen 

• wir sind deswegen sehr froh, dass derzeit mit verschiedenen VertreterInnen Rundgänge durch 

Falkenhöhe und Gespräche stattfinden, um Falkenhöhe so zu präsentieren, wie wir sind 

• so können wir auch auf die sozialen Härtefälle hinweisen, die derzeit von dem aktuellen FNP 

Grünfläche/Kleingartenanlage bedroht sind 

• aktuell waren schon hier bzw. haben sich angemeldet: Herr Hudler (CDU-Lichtenberg), Peter 

Fischer (die Linke), Robert Pohle (B90/Grüne), Dr. Jan Fährmann (B90/Grüne), Jutta Feige 

(SPD-Lichtenberg), Sandy Kliemann (SPD-Lichtenberg) und der Bezirksstadtrat Kevin 

Hönicke (SPD-Lichtenberg) 

• für rechtssichere Berechnung der zukünftigen Pachtverträge, müssen die Größen der 

Pachtflächen bekannt sein --> Antrag dazu von Robert Pohle (B90/Grüne) in der BVV ist 

vertagt worden 
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Verwaltung beim Bezirksamt, Straßen- und Grünflächenamt (SGA): 

• eine wirkliche Zusammenarbeit findet mit dem SGA nicht statt; es gibt ein sehr großes 

Konfliktpotenzial 

• da wir mit einem Einwohnerantrag im Jahr 2019 die Eigenverwaltung weiterführen wollten, 

kam die Besetzung einer Vollzeitstelle beim SGA bei gleichzeitigem Verschwinden unseres 

Einwohnerantrags während der „Vorabprüfung“ einer Zwangsverwaltung gleich 

• daher unsererseits Einreichen einer Beschwerde beim zuständigen Ausschuss der BVV im 

April 2021, um aufzuklären, was da passiert ist --> neuer Antrag unsererseits geplant, falls 

Zwangsverwaltung durch SGA weiter stattfinden soll 

• für das SGA ist Herr Schaefer (CDU) als Bezirksstadtrat zuständig  

• wir haben mit Herrn Freymark (CDU) und Herrn Hudler (CDU) die schwierige Situation 

diskutiert --> einerseits wollen wir den begonnenen Dialog nicht gefährden, andererseits 

haben wir mit solch gravierenden Vorfällen zu kämpfen, dass wir eine Dienst- und 

Fachaufsichtsbeschwerde vorbereitet haben --> wir hoffen auf eine Klärung außerhalb davon 

Wertschätzung unserer Anlage sowie der Arbeit des Vorstandes und der Kommissionen 

Falkenhöhe steht derzeit im Fokus der Aufmerksamkeit und wir werden sehr kritisch betrachtet.  

Aus den Reaktionen der PolitikerInnen in der Bezirksverordnetenversammlung spricht die Sorge, 

dass hier Grünfläche vernichtet werden soll, um große Wohnhäuser zu bauen, was gerade nicht 

der Fall ist.  

Daher unsere Bitten an Sie: 

1. Zeigen Sie auf und vor Ihren Parzellen, dass auch sie Verantwortung übernehmen und Ihnen 

ein gepflegtes und grünes Falkenhöhe am Herzen liegt. 

2. Beteiligen Sie sich an dem Angebot unserer Kulturkommission: noch ist kostenloses Saatgut 

für Sie vorhanden!  

--> Ziehen Sie daraus Jungpflanzen für sich und für unsere Pflanzenbörse an und stärken Sie 

so unsere Gemeinschaft.  

Das Saatgut können Sie unter der Telefonnummer 0157 33865133 bestellen.  

Wie die Pflanzenbörse unter Corona durchgeführt wird, können wir erst kurzfristig anhand 

der aktuellen Entwicklungen entscheiden. Es wird auf jeden Fall sichergestellt, dass hier 

niemand gefährdet wird. 

Der Vorstand und die Kommissionen sind es nicht alleine, die unsere Anlage in eine sichere 

Zukunft bringen. Ohne Ihre aktive Mithilfe und Zusammenarbeit geht es nicht. Falkenhöhe ist 

auf Ihr Engagement angewiesen. Vielen Dank an alle, die sich schon jetzt dabei beteiligen.  

 

 

Ihr Vorstand 

 

PS: Wegen der ausbleibenden Rückantwort des SGA zur Verwaltung/Verkehrssicherung 2021 

sind die aktuellen Maßnahmen auf den Wegen ausschließlich auf private Initiative erfolgt und 

nicht vom Verein finanziert. 


